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Aufgabe 1. Seien D ⊂ C offen und L ⊂ C eine affine Gerade, also L = {a+ bt :
t ∈ R}, für a, b ∈ C mit b 6= 0. Zeigen Sie: Wenn f : D → C eine stetige Funktion
ist, welche in allen Punkten z ∈ D, z /∈ L, holomorph ist, dann ist f auf ganz D
holomorph.

Aufgabe 2. Seien D ⊂ C offen, a ∈ D, f : D\{a} → C eine holomorphe Funktion
und p ∈ C[z] ein nicht-konstantes Polynom.

Zeigen Sie, dass a genau dann eine hebbare Singularität (bzw. einen Pol, bzw.
eine wesentliche Singularität) von f ist, wenn a eine hebbare Singularität (bzw.
einen Pol, bzw. eine wesentliche Singularität) von p ◦ f ist.

Abgabe bis 12 Uhr am Donnerstag, den 22. Dezember in die entsprechenden

Kästen im 3. Stock der Robert-Mayer-Straße 6.


